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Grenzüberschreitende 
Raumentwicklung im deutsch-
polnischen Verflechtungsraum 

Frühjahrstagung 2026 

 
Fachöffentliche Tagung der Regionalen Foren Nordost und Südost der ARL 
11.06. 13:00 Uhr bis 12.06. 13:00 Uhr 
im Collegium Polonicum, Kościuszki 1, 69-100 Słubice 

Grenzräume sind Laboratorien der europäischen Integration – doch sie sind auch 
Seismo-graphen für politische Spannungen, wirtschaftliche Disparitäten und ökologische 
Krisen. Der deutsch-polnische Verflechtungsraum steht dabei exemplarisch für die 
Chancen und Wider-sprüche grenzüberschreitender Zusammenarbeit: Hier treffen 
dynamische Metropolregionen wie Berlin-Brandenburg auf strukturschwache ländliche 
Räume, europäische Fördergelder auf nationale Planungshoheiten, und klimapolitische 
Notwendigkeiten auf historisch gewach-sene Infrastrukturen. Die aktuelle EU-
Kohäsionspolitik 2021–2027 betont zwar die Bedeutung grenzüberschreitender Projekte (z. 
B. im Rahmen von INTERREG VI A), doch die Umsetzung scheitert oft an bürokratischen 
Hürden, unterschiedlichen Planungsrechtssystemen oder feh-lender langfristiger 
Finanzierung. Gleichzeitig zeigen Beispiele wie die Euroregion Spree-Nei-ße-Bober oder 
die Städtepartnerschaft Görlitz-Zgorzelec, wie innovative Governance-Modelle und 
partizipative Ansätze neue Perspektiven eröffnen können. Die deutsch-polnische Grenz-
region ist ein Mikrokosmos raumplanerischer Herausforderungen, die weit über den 
lokalen Kontext hinausweisen. 

Die Tagung richtet sich an Raumplaner:innen, Wissenschaftler:innen und 
Vertreter:innen der Zivilgesellschaft aus Deutschland und Polen. Durch die Beiträge und 
die interaktiven Formate schaffen wir einen Raum für konkrete Lösungsansätze und 
Netzwerkbildung. 
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ab 12:30 Uhr Ankunft & Mittagsimbiss 

13:00 Uhr Begrüßung & Eröffnung 

Karl Schmude, Leitung des ARL-Forums Nordost, Amt für Raumordnung und 
Landesplanung Westmecklenburg 

Clemens Ortmann, Leitung des ARL-Forums Südost, Thüringer Landesverwaltungsamt 

13:15 Uhr Grußwort Dr. André-Benedict Prusa 

Dezernent Stadtentwicklung, Bauen und Umwelt 

13:30 Uhr Herausforderungen der grenzüberschreitenden Raumentwicklung 

Dr. Maciej Zathey, Instituts für territoriale Entwicklung, Breslau 

Prof. Dr.-Ing. Robert Knippschild, Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung 

14:00 Uhr Perspektiven aus den Euroregionen 

Dr. Marcin Krzymuski, Stadt Frankfurt (Oder), Frankfurt-Slubicer Kooperationszentrum 

Martin Hanf / Dr. Przemysław Jackowski, Kommunalgemeinschaft Europaregion 
POMERANIA e. V. 

Markus Köhler, Euroregion Neiße e. V. 

Leonie Liemich, Assozierte Wissenschaftlerin am TRAWOS - Institut für 
Transformation, Wohnen und soziale Raumentwicklung der Hochschule Zittau/Görlitz 

14:45 Uhr Kaffeepause 

15:15 Uhr Podiumsdiskussion zur Frage: 
Welche Lehren können wir aus der bisherigen Zusammenarbeit ziehen? 

mit allen Referent:innen des Donnerstags 

16:15 Uhr Ende des ersten Tagungstages 

17:00 Uhr     Stadtführung in Frankfurt (Oder) 

Treffpunkt: Rathaus, Frankfurt (Oder) 

19:00 Uhr Abendessen im Restaurant Fratelli 

(Selbstzahlerbasis) 

Donnerstag, 11.06.2026 
Grenzüberschreitende Raumentwicklung: Fokusraum Polen 
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Freitag, 12.06.2026 
Räumliche Herausforderungen im regionalen Maßstab 

09:00 Uhr Eröffnung des zweiten Tagungstages 

Karl Schmude und Clemens Ortmann 

09:10 Uhr  Grenzüberschreitende Raumentwicklung im Ostseeraum 

Jens Kurnol, Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung 

09:40 Uhr Zwischen strategischer Vision und praktischer Umsetzung: Das 
Gemeinsame Zukunftskonzept (GZK 2050), das Projekt „BB-L 
Interconnection“ und die Entwicklungsachse Berlin-Stettin 

Antje Wilke und Iwona Pasieka-Göpfert, Gemeinsame Landesplanungsabteilung 
Berlin-Brandenburg 

10:40 Uhr   Pause 

11:00 Uhr Ausgewählte Themen der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit 
Nancy Sauer, UNESCO Global Geopark Muskauer Faltenbogen 
Markus Kather, Regionale Planungsgemeinschaft Uckermark-
Barnim 
Volker Otto Tubandt, Nationalpark Unteres Odertal 

12:00 Uhr Wrap-Up: Wie geht es weiter? 

Diskussion mit den Referent:innen sowie allen Tagungsteilnehmer:innen 

13:00 Uhr Ende der Tagung 
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Informationen zur Anreise sowie zur Übernachtung 

 
Tagungsort 

Die Frühjahrstagung findet im Collegium Polonicum statt. Die Anschrift 
ist: Kościuszki 1, 69-100 Słubice 

Die Buslinie 983 fährt direkt zum Veranstaltungsort, die Haltestelle trägt den Namen 
„Slubice, Collegium Polonicum“. Da dieser nur stündlich verkehrt, können alternativ 
Straßenbahnen oder Busse bis zur Haltestelle „Frankfurt (Oder), Magistrale“ genutzt und 
anschließend die Oder zu Fuß überquert werden. Für den Fußweg sollten ca. 10 Minuten 
eingeplant werden. 
Parkplätze sind beispielsweise im Eurocentrum Słubice (Kościuszki 2) oder im Galeria 
Prima Słubice (Daszyńskiego 1), je Stunde fallen hier Gebühren in Höhe von 3 PLN an. 

Startpunkt Stadtführung 

   Rathaus, Marktplatz 1, 15230 Frankfurt (Oder) 

Gemeinsames Abendessen am 11. Juni 

   Restaurant Fratelli, Karl Marx Str. 170 A, 15230 Frankfurt (Oder) 

Hotelempfehlungen 

City Residence Hotel Frankfurt-Oder 
Anschrift: Bahnhofstraße 11, 15230 Frankfurt (Oder) 

Das City Residence Hotel Frankfurt-Oder verfügt über einen videoüberwachten Parkplatz. 
Im Innenhof des Hotels befinden sich die Parkplätze, die in der Nacht abgeschlossen 
werden. Die Hotelzimmer stehen Ihnen am Anreisetag ab 14:00 Uhr und am Abreisetag 
bis 11:00 Uhr zur Verfügung. 

Palais am Kleistpark  

Anschrift: Fürstenwalder Str. 47, 15234 Frankfurt (Oder) 

Das Hotel bietet kostenfreie Parkplätze an. Die Zimmer stehen am Anreisetag ab 15.00 
Uhr und am Abreisetag bis 11.00 Uhr zur Verfügung. 
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